
 
  
 Florian Schiller (Vorsitzender) 
 Jocherstraße 5 
 85221 Dachau 
 
Große Kreisstadt Dachau 
z.H. Herrn Oberbürgermeister Hartmann 
Konrad-Adenauer-Str. 2-6 
85221 Dachau 
 
 

Dachau, 09. Juli 2025 
 
ANTRAG: Hitzeresistente Spielplätze 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die CSU-Stadtratsfraktion stellt folgenden Antrag: 

Die Stadtverwaltung legt dem Stadtrat dar, welche Spielplätze im Stadtgebiet hitzeresistent sind und 
bei welchen Spielplätzen noch nachjustiert werden muss. Insbesondere ist eine Lösung für den relativ 
neuen Spielplatz in Augustenfeld zu beschließen. 

BEGRÜNDUNG:  

Da es im Frühjahr und Sommer immer mehr sehr heiße Tage gibt, die Eltern aber trotzdem gerne mit 
ihren Kindern auf die Spielplätze gehen, sollten diese hitzeresistent sein, das heißt, dass eine 
ausreichende Verschattung für die Besucher zur Verfügung stehen muss und für die Kinder 
Wasserspielplätze, um sich abzufrischen. 

Am Beispiel Augustenfeld befindet sich der Spielplatz in der prallen Sonne und es gibt kaum 
Möglichkeiten, der Sonne zu entkommen. Dadurch kann es zu gesundheitsschädlichen Auswirkungen 
aufgrund der direkten Sonneneinstrahlung kommen. Auch werden die Spielgeräte sehr heiß und dies 
kann zu Verletzungen bei den Kindern führen. 

HAUSHALTSMÄSSIGE AUSWIRKUNGEN: 

Für eine Umsetzung noch zu ermitteln. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Florian Schiller     Katja Graßl  
Fraktionsvorsitzender    Stadträtin 
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Hitzeresistente Spielplätze

Sehr geehrte Frau Graßl, sehr geehrter Herr Schiller,

mit Schreiben vom 09.07.2025 hat die Stadtratsfraktion der CSU folgenden Antrag ge-

stellt: "Hitzeresistente Spielplätze"

Gegenstand dieses Antrags ist eine laufende Angelegenheit, deren Behandlung in meine
Zuständigkeit fällt. In der Sache kann ich Ihnen Folgendesmitteilen:

Die Stadtverwaltung hat die städtischen Spielplätze dahingehend überprüft, ob sie auch an

heißenden Tagen im Sommer einen angenehmen Aufenthalt bieten und von Besuchern
ohne Gefahr genutzt werden können. Dabei wurden folgende Kriterien überprüft:

e Wieist die Gesamtsituation auf dem Spielplatz hinsichtlich Beschattung? Befindet sich

der Spielplatz in einer Grünanlage mit altem Baumbestand oder handelt es sich um eine
Neuanlage mit ausreichend Bäumen und Sträuchern, die zu gegebener Zeit ausreichend
Schatten spenden werden? Sind Sonnensegel vorhanden?

° Ist der Sandspielbereich, der für gewöhnlich von Kleinkindern über einen längeren

Zeitraum genutzt wird ausreichend beschattet?

e Ist ein Wasserspielbereich auf dem Spielplatz vorhanden?

¢ Gibt es beschattete Sitzbereiche auf dem Spielplatz?

Das Ergebnis der Prüfung möchte ich ihnen im Folgenden kurz dargelegen:

Für 27 Spielplätze besteht aus Sicht der Stadtverwaltung kein Handlungsbedarf. Die Spiel-

plätze befinden sich in Grünanlagen mit altem Baumbestand oder in Neuanlagen mit

ausreichend Bäumen und Sträuchern. Die Sandspielbereiche sind auf diesen Spielplätzen

beschattet oder teilweise beschattet, es gibt beschattete Sitzbereiche, zwei der genannten
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Spielplätze verfügen über einen Wasserspielbereich. Diese Spielplätze bieten auch im

Hochsommereinen angenehmen Aufenthalt im Freien:

Amperspielplatz (mit Wasserspielbereich)

Spielplatz am Bahnhof
Spielplatz am Jugendzentrum Dachau-Ost

Spielplatz am Kräutergarten

Spielplatz am Wasserturm
Spielplatz am Webelsbach

Spielplatz an der Amperbrücke
Spielplatz an der Würm

. Spielplatz Bahnhof Stadt

10. Spielplatz Carl-Thiemann-Anlage
11. Spielplatz Emile-Pelikan-Straße

12. Spielplatz GröbenriederStraße
13. Spielplatz Heinrich-Nicolaus-Anlage

14. Spielplatz Jakob-Kaiser-Anlage (mit Wasserspielbereich)

15. Spielplatz Johann-Sperl-Weg

16. Spielplatz KönigsbergerStraße

17. Spielplatz Liegnitzer Straße
18. Spielplatz Plankenwiese (Kleinkinderspielbereich mit Sonnensegel)

19. Spielplatz Rotwandstraße

20. Spielplatz Schmittinger Garten

21. Spielplatz Schule Mitterndorf

22. Spielplatz Syrius-Eberle-Anlage

23. Spielpatz am Tierheim
24. Spielplatz Udldinger Hang

25. Spielplatz Udldinger Weiher Nord

26. Spielplatz Watzmannstraße

27. Spielplatz Wohnanger Etzenhausen
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Im Bereichder folgenden 5 Spielplätze sieht die Stadtverwaltung Nachbesserungsbedarf:

1. Spielplatz Eggerten
Der Spielplatz liegt inmitten einer Streuobstwiese,allerdings ist der Kleinkinder-

spielbereich nicht beschattet. Die Situation könnte durch ein Sonnensegel und die

Pflanzung eines schnellwachsenden Großstrauchs südlich des Kleinkinderspiel-

bereichs wesentlich verbessert werden.

2. Spielplatz Obermoosschwaige
DerSpielplatz liegt in einer Grünanlage mit großen Bäumenund Sträuchern, der

Sandspielbereich wird durch ein Sonnensegel vor direkter Sonneneinstrahlung

geschützt. Im Bereich der Hangrutschesollte nachgebessert werden. Ein schnell

wachsender Großstrauch beimRutscheneinstieg würde die Rutsche beschatten und

die Situation zusätzlich verbessern.

3. Spielplatz Pellheim

Der Spielplatz ist durch die vorhandenen Bäume insgesamt gut beschattet und auch
im Hochsommer sehr gut nutzbar. Um den Kleinkinderspielbereich besser vor
direkter Sonneneinstrahlung zu schützen empfiehlt die Verwaltung die Pflanzung

eines Baumes in der südlich angrenzenden Rasenfläche. Vor der Hecke zur.

Dorfstraße sollten die Linden, die einem Sturm zum Opfer gefallen sind durch zwei
Neupflanzungenersetzt werden.



4. Spielplatz Platzeranwesen

Aufgrund des alten Baumbestandsist der Spielplatz auch im Sommer gut nutzbar.

Lediglich der Sandspielbereichist nicht ausreichend beschattet. Die Pflanzung

eines zusätzlichen Baumes würde die Situation verbessern.

5. Spielplatz Udldinger Weiher Süd

Auf dem Spielplatz sind ausreichend Bäume und hohe Hecken vorhanden. Nur der

zentral gelegene Sandspielbereich ist unbeschattet. Weitere Pflanzungen würden

die Situation nicht verbessern. Um den Kleinkinderspielbereich vordirekter

Sonneneinstrahlung zu schützen empfiehlt die Stadtverwaltung den Einbau eines

Sonnensegels.

Spielplatz Augustenfeld

Der im Antrag direkt angesprocheneSpielplatz im Grünzug Augustenfeld wurde im Jahr

2021 auf einer ehemaligen Ackerfläche im Rahmen der Baugebietsplanung Augustenfeld
Mitte neu angelegt. Zum damaligen Zeitpunkt wurden viele Bäume und Sträucherin

hinreichender Pflanzgröße gepflanzt. Bis Neupflanzungen ausreichend Schatten spenden
dauert es aber bekanntermaßenJahre.

Um den Sand- und Wasserspielbereich vor direkter Sonneneinstrahlung zu schützen wur-

den im Frühjahr 2024 nachträglich hochwertige Sonnensegel eingebaut. Zwei Schwengel-

pumpen mit Wasserläufen sorgen im Sommerfür eine Senkungder Umgebungstemperatur
und Abkühlung fürdie Kinder.
Als weitere Maßnahmehaben wir im Herbst 2025 weitere, schnell wachsende Gehölze auf

dem Kleinkinder-Rutschenhügel und südlich der Kletterlandschaft mit Tampenschaukel

gepflanzt.
Bis die in ausreichender Zahl gepflanzten Gehölze an heißen Sommertagen ausreichend

Schatten für einen angenehmen Aufenthalt im Hochsommer spenden, wird es noch einige

Jahre dauern. Der Wachstumsprozess der Gehölze lässt sich leider nicht beschleunigen und
weitere Bepflanzungen wären nicht sinnvoll.

Die Kosten für die von der Stadtverwaltung empfohlenen Nachpflanzungenauf den Spiel-

plätzen Eggerten, Pellheim, Obermoosschwaige und Platzeranwesen belaufen sich auf zirka

5.000 €. Die Umsetzung kann im Rahmen des Unterhalts im Jahr 2026 erfolgen.

Die Kosten für die Herstellung der Sonnensegelfür die Spielplätze Udldinger Weiher Süd

und Eggerten belaufen sich auf zirka 40.000 €. Die Umsetzung wird nach Möglichkeit im

Jahr 2026 erfolgen.

FreundlicheGrüße

Florian Hartmann
Oberbürgermeister


